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8 A 1684. den 17. Januarii iſt die erſte Conferentz zu Andrezow 


N Ber ich 1 
CONFERENTZ, 


Zwiſchen denen | 


- Hn,51.Pohlifchenund Moßkotvitiſchen 


COMMISSARIEN 


Vorgelauſſen. | 


— 
— — — — 


zwiſchen J. J. G. G. unſeren und den Moßkowitiſchen Com⸗ 

miſſarien gehalten. Nach dem unſere Hn. Hn. Commiſſar ien / 
Montags fruͤhe ſich mit einem groſſen Comilat zu Andrezow einge⸗ 
funden / nahmen Sie in dem Zimmer ihren Sitz bey ihrem Tiſch ein / 
und erwarteten der Moßkowiter uͤber zwo Stunden. Dieſe ſandten 
unterſchiedliche mahl / und lieſſen mit Ehrerbietung nach der Geſund⸗ 


heit J. J. G. G. der Hu. Hu. Commiſſarien fragen mit Berfprechen 


ſich bald einzufinden / ſich entſchuldigende mit dem übeln Wege / womit 
fie ihre Außflucht ſuchten / umb ſothanig ihre Autorität ſehen zu laſſen. 
Nachmahls kahmen ſie auff den Mittag gar pompoͤs auff Schlitten 


mit 6. Pferden beſpannet / der Odojewſky ſelbſt hatte weilte Pferde / 


mit filbernen Ketten / 8. Schaͤret oder Hand ⸗Pferden / Rumaken auch 
mit ſilbernen Ketten / jeder hatte drey Fahnen und vier Strzelicen. 
Unſere Hn. Hn. Commiſſarien ſtunden von ihrem Tiſche auff / und 
empfingen ſie; In der Stuben hatten die Moßkowiter ihren Stand 
gegen uuſeren Hn. On. Commiſſarien gleich uͤber / der Aelteſte Odo. 
jewſky zur rechten Handl und daſelbſt neben ihm Buterlin / Cradajow / 
Horochom / zur lincken Romadanowſky / Zelabowſk / und der Diak. 


Der Odojewſky fing alſobald an auß einem Zettel die Titul des Cza⸗ 
ren und Ihr. Koͤnigl. Majſeſt. abzuleſen. Nach dem dieſes gethan / gab 
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er den Hu. H. Commiſſarien einen Gruß / und brachte ferner bey / gleich 
wie die Andreßhowienſiſchen Pacten / fo in verlauffenen Jahren ihre 
Endſchafft haben / wir in acht nehmen / alſo halten wir ſie noch feſt / weil 
fie von der igo regierenden Koͤnigl. Maſeſt. zu Grodno unterſchrieben 
ſind / igo bitten wir von Ihr. Koͤnigl. Majeſt. eine Vollmacht auffzu⸗ 
weiſen / weil wir ingeſambt deßwegen anhero kommen find, Hierauff 
antwortete Ihr Gnaden der Herr Poßniſche Wojewod in einer ſchoͤ⸗ 
nen Rede / und uͤbergab die Vollmacht: Sie dafſegen uͤber reichten die 
ihre auch / fo auff Regal Papier / und des Czaren Titul mit guͤldenen 
Buchſtaben geſchrieben wahr. Unſere Hn. Hn. Commiſſarien ev 
wehnten ferner / weil Ihr Koͤnigl. Majeft, dieſe Zeit mit Krieges Ge⸗ 
fchefften beladen / haͤtten Sie uͤber ſand / was die Hu. Hn. Commiſſarien 
wuͤrden anpraͤſentiren / es iſt aber der Herr Czadajew in Perſohn auff 
dem Reichs⸗Tage geweſen / und wuͤrde wol wiſſen / wie wir daſelbſt in 
der Conſtitution ſind benennet worden / welche ſie geleſen / und als ſie 
auff die Anzahl unſerer Hn. Hn. Commiſſarien kamen / verwurffen die 
Moßkowiter oberregete / und befohlen / man ſolte unſere Vollmacht 
offentlich verleſen / nachmahls begerten auch ſolches unfere Gn. Hn. 

Commiſſarien zu thun. Hierauff antwortet der Herr Odojewſky / 
wir erkennen euch nicht vor vollaut dieſer Schrifft / weil der gangen 
Reſpubl. darin nicht gedacht wird. Dagegen Ihr Gnaden der Herr 


Woßſewoda Trocky ſehr ſchoͤn ver ſetzte: Bey vergangener Lommigi- 
vn wehr zwar / wegen Abſterben des in GOtt ruhenden Koͤniges / keine 


behoͤrige / dennoch aber von der gantzen Reſpnbl.ertheilte Vollmacht / 
itzo iſt ſolche nicht vonnoͤhten. Unſer König und Herr fuͤhret mit groſ⸗ 
ſer Glori ſeine Regierung / nicht allein euch ſondern auch der gantzen 
Welt iſt bekand / wie Er die Un ⸗Chriſten geſchlagen / und denſelben ob⸗ 
geſieget hat. Nachmahls ſind die Worte lang uͤberleget / da Ihr 
Koͤnigl. Majeſt alles / fo die Commiſſarien (vor Recht) erkennen / und 
mitEiden befaͤſtigen / vor genehm zu halten verſpricht / daß aber ſolchem 
nicht behoͤrig wehre nachgekommen / davon ward viel geredet. Zum 
andern / daß auch die Hn. Hn. Commiſſarien nicht alle verhanden / wel⸗ 
che doch in der Vollmacht in groͤſſerer Zahl außgedrucket wehren / wel⸗ 
che denn auch zu gegen ſeyn muͤſten / damit keine newe Schwuͤrigkeit 
auffftoffen moge / denn bey euch / ſagten die Mob kowiter / fo viel Herren 
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fo viel find Koͤnige / wir halten uns an die alte Conſtitution, welche in 
ſich haͤlt / daß allezeit nicht allein Com̃iſſarien / ſondern auch Geſandten 
mit Vollmachten von der Reſpubl. abſonderlich verſehen / zu uns fon 
men ſollen. Worauff Ihr Gnaden der Herr Wojewoda Trocky ſehr 
ſchoͤn antwortete: Wo es umb ein Papier mit guͤldenen Buchſtaben 
zu thun iſt / koͤnnen wir euch fugen / wo aber das Papier feinen Zweg 
nicht erreichen ſolte / deßwegen wir anhero kom̃en / ſol man es ins Feur 
werffen / Er legete ihnen über daß / die von den Chriſten wider die Hey⸗ 
den erhaltenen Victori auß / ſagete dazu / fo ihr euch mit uns einiget / 
wird der Feind keinen Beſtand haben / welchen zu unterhalten wir durch 
einen Eyd verpflichtet ſind / worinnen am meiſten beſtehet die Conjun. 
ctio armorum, oder Zuſammenſetzung der Waffen / und von dieſem 
Punct / der laut den Andrezowienſiſchen Pacten nicht gehalten wor⸗ 
den / ſind wir zu reden und . ſchuldig. Auff dieſe Rede fuh⸗ 
ren die Moßkowiter auß / abſonderlich der Zelabowſky / Horochow und 
Buterlin / wie auch Romadanowſky erzeigte ſich ſehr hochmuͤhtig / 
ſtund auff / und raunete dem Lawretzky etwas ins Ohr / brachten 
auch eine neue rage zur Bahn / wie man in die Anzahl unſerer Hu. Hn. 
Commiſſarien nicht einwilligen koͤnte / da keine Vollmacht von der 
Reſpubl. verhanden wäre. Hierauff erklaͤhrete Ihr Gnaden der Herr 
Wojewoda Trocky an Ihr Koͤnigl. Majeſt.deßwegen gelangen zu af 
ſen / und ihnen in dieſem auch zu fügen / doch daß dieſe Declaration an⸗ 
ders nicht denn zum guten Ende möchte gebracht werden / und baht 
umb eine andere Conferentz / ſo auch beyderſeits bewilliget worden / be. 
ſtimmeten auch darauff durch einen Hoffbedienten einen gewiſſen Tag / 
die Beeidigung zu überlegen / welche ihnen der Herr Canonicus Po- 
lubinſty vorlaſe / nachmais wurde nichts mehr / laut der Koͤnigl. Maj. 
mitgegebenen Inſtruction / verwilliget / auch ſolten die Secreta widri⸗ 
gen Theils nicht verhehlt / und von den verheiſſenen Geſchencken nichts 
abgenommen werden/ ſondern man ſolte ſich gegen einander in allem 
auff gute Trew und Glauben dem Vaterland zum beſten betragen. 

8. Es laufft Zeitung ein / daß wieder mit den Moßkowitern eine 
Unterredung auff den folgenden Tag / war der zı. Januari / iſt berahmet ge⸗ 
weſen da denn viel diſputirens von beyden Seiten ſuͤber habende Vollmach⸗ 
gen engganden / well in der Moßtowiniſchen nicht enthalten über einen ewigen 


. Frieden / 


+ 


„ Frieden / ſondern nach Belieben und Gucduͤncken beyderſeits Monarchen 
12 zu handeln. Unſere Hn. Hn. Commiſſarien begehrten / daß der Moßkowiter 
2 ihre moͤchte geändert werden / worzu ſich dieſe keines weges verſtehen wollen / 
und ſehlete es nicht viel / daß die Commißion nicht wäre zerriſſen. Der 
Dalczajadew meinete / wir koͤnten von der Conjunetion der Waſſen nicht tra⸗ 
ctiren / ehe und bevor etwas gewiſſes wegen des Friedens waͤre verabredet / 
weil die Tuͤrcken / in Erfahrung deſſen / nur mehr auffgebracht würden. Fer⸗ 
ner kehreten unſere Hn. Hn. Commiſſarien die Mobkowitiſche Vollmacht 
wieder zuruck / aber fie wolten unſere nicht wieder geben / viel weniger umb ei⸗ 
ne verbeſſerte an den Czar ſenden / worüber allerhand hefftige Red und Wis 
derred von beyden Theilen ſiehlen / und als den Moßkowitern dargethan wur⸗ 
de / wie fie von vielen Jahren her niemahls die Pacten gehalten / ungeacht ſel⸗ 
bige waͤren beſchwohren / alſo haͤtten ſie auch den gegenwartigen Andruſſo⸗ 
wienſiſchen / ob gleich beeidigten / nicht nachgelebet / in welchen die Comjuncti⸗ 
on der Waffen und Abtretung der Stadt Kiow enthalten. Nach langem 
Streit / ſtunden die Moßkowiter von ihren Stellen auff / und beredeten ſich 
untereinander / nach dem fie wieder ins Zimmer traten / erklaͤhrten ſie ſich da 
hin / daß ſie die Vollmacht zu einiger Verbeſſerung nicht wolten zuruͤck neh⸗ 
men / weil die Monarchen ſelbſt eine Commißion / zu Tractirung des allge⸗ | 
meinen Friedens halten zu laſſen / entſch loſſen. Unſere On. Hn. Commiſſari⸗ | 
en bezeugten dagegen / wie fie bereit waͤren ihre Vollmacht in allen Puncten | 
zu verbeſſern / fo koͤnten fie auch nach mals die ihre auff ſolche Weiſe aͤndern. | 
Weil nun auff keine andere Art die hartnaͤckigen Moßko witer nicht zu be⸗ | 
ſencken / ſt man / umb ungeſchaffter Sache nicht von einander zu gehen / raths 
worden / die dritte Zuſammenkunfft gegen den Montag / wird ſeyn der 24. 
Januaxil / anzuſtellen / fo auch von beyden Theilen beliebet worden / denn auch 
die Moßkowiter befürchten daß auff den Fall der zerſchlagenen Tractaten / 
da GOtt vor ſey / die Chriſten mit den Tuͤrcken nicht moͤchten einen Frieden 
machen. Was bey demſelben Termin wird paßiren lehrt die Zeit. Der 
Obdojewſty iſt der ärafte Friedenſtoͤhrer / und ſtichelt / wie wol unbeſonnen / in 
Hoffnung daß er die 9. Jahr über des noch daurenden Stillſtandes / wol 
s werde im Friede figen. Man muß etwas durch die Finger ſehen weil man 
mit ſo einem Nachbarn zu thun hat / der nicht anders als ein eingeſperreter 
Wolff lauret / wie er koͤnne loß werden. Schlieffe hiemit. Einen ver⸗ 
ſiegelten Brieff / baten ſie, daß unſere Hu. Hn. Commiſſarien 
mit der Poſt an Ihr Koͤnigl. Maſeſt. wolten 
abfertigen. 
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